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Heidelberg, 06.07.2022 

 
Sachantrag zu TOP ö 45 des HaFA am 06.07.2022: Prognose über den Verlauf der 
Haushaltswirtschaft 2022 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert aufgrund der Einnahmeverbesserungen im Haushalt 2021/2022 eine 
Nachtragshaushaltssatzung zu erstellen und darin ein Budget für den Ankauf von Flächen für 
bezahlbares Wohnen sowie des Airfields und Projekte zur Beschleunigung der Klimaschutzmaßnahmen 
vorzusehen und in die aktualisierten Planungen einzuarbeiten. 
 
Begründung 
Die deutlichen Einnahmeverbesserungen im laufenden Haushalt sowohl 2021 als auch 2022 machen es 
notwendig, eine politische Debatte darüber zu führen, ob und welche zusätzlichen Projekte, Ausgaben 
oder Investitionen getätigt werden können und sollen. Es ist jetzt dringend notwendig, über die 
Aufstellung eines Nachtragshaushalts eine Gesamtschau zu erhalten und eine politische Entscheidung 
über die Verwendung der Einnahmeverbesserungen zu treffen. Nur so können Entscheidungen über 
Projekte mit weitreichenden finanziellen Auswirkungen verantwortungsvoll beschlossen werden. 
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